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Leitfragen für den Abschlussbericht von Praxislehrpersonen 

Der Abschlussbericht zum Praktikum Berufspädagogik enthält die von Ihnen vorgenommene 
Beurteilung des Praktikums mit erfüllt respektive nicht erfüllt. Sie belegen Ihre Beurtei-
lung mit Beobachtungen, so dass diese nachvollziehbar ist. Nachträglich finden Sie eine 
mögliche Gliederung für Ihre Rückmeldung zum Praktikum sowie Fragen, an denen Sie sich 
für die Formulierung des Abschlussberichtes orientieren können. Der Umfang der Rück-
meldung beträgt maximal 2 Seiten A4. 

Rückmeldung zu Stärken beim Unterrichten 

Auf welche Stärken beim Unterrichten (fachlich, fachdidaktisch, pädagogisch) kann der*die 
Teilnehmende bereits aufbauen, was sind gefestigte Handlungsmuster, bzw. fachliche und 
persönliche Ressourcen? In welchen konkreten Situationen waren diese Fähigkeiten zu 
beobachten?  

Rückmeldung zu Herausforderungen beim Unterrichten 

In welchem Bereich stehen Herausforderungen an? In welchen Situationen wurde dies 
deutlich? Welche nächsten Schritte könnten das Unterrichten in der Klasse (noch) 
erfolgreicher machen?  

Rückmeldung zum Lernen im Praktikum 

Wie haben Sie die Lernentwicklung der*s Teilnehmenden erlebt? Wie gelingt es ihm*ihr, 
Rückmeldungen aufzunehmen, sich damit auseinander zu setzen, sie zu integrieren, 
respektive einen eigenen Weg dazu zu finden? Wo gibt es allfällige Stolpersteine im Hinblick 
auf das Lernen und Weiterkommen im Professionshandeln? 

Praktikums-, Entwicklungs- und Ausbildungsziele: Rückblick und Ausblick 

Konnten die Ziele des Praktikums Berufspädagogik (vgl. Wegleitung) und die persönlichen 
Entwicklungsziele erreicht werden? Woran erkennen Sie dies? Welche Ziele könnten für ein 
Weiterkommen der*des Teilnehmenden im Professionshandeln definiert werden? 




